
 
EINLADUNG  
 
 
Leitlinien einer künftigen Vereinbarung zwischen  
dem Freistaat Sachsen und den sächsischen  
Hochschulen (Hochschulvereinbarung) 
 
Öffentliche Anhörung im Ausschuss für Wissenschaft 
und Hochschule, Kultur und Medien 
 
 
 
 
Den sächsischen Universitäten, Fachhochschulen sowie Kunst- und Musikhochschulen 
drohen in den nächsten Jahren weitreichende Einschnitte. Entscheidende 
Weichenstellungen zur Struktur und zur Finanzierung der sächsischen Hochschulen nach 
2010 erfolgen im Zuge der Hochschulentwicklungsplanung. Die GRÜNE-Fraktion erwartet, 
dass mit den Hochschulen infolgedessen nicht nur Zielvereinbarungen verhandelt werden, 
sondern auch eine neue Hochschulvereinbarung abgeschlossen wird.  
 
Mit dem der Anhörung vorliegenden Antrag wollen wir erreichen, dass trotz des absehbaren 
Rückgangs der Studierendenzahlen keine Stellen- und Finanzkürzungen vorgenommen 
werden, sondern dass die Hochschulen zumindest nicht unterhalb des bundesweiten 
Durchschnitts finanziert werden. Weitere Vorschläge beziehen sich unter anderem auf die 
Sicherung ausreichender Kapazitäten in der Lehramtsausbildung, auf die Bewahrung einer 
ausgewogenen Fächerstruktur, auf die Förderung weiblichen Wissenschaftsnachwuchses 
sowie auf die Qualität der Lehre.  
 
 
Wo?  Sächsischer Landtag, Saal A 600, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, Dresden 
 
Wann?  12. April 2010, 10.00 – 13.30 Uhr 
 
Sachverständige: 
Dr. Thomas Goppel (ehem. bayerischer Wissenschaftsminister) 
Dr. Andreas Handschuh (Kanzler der TU Freiberg) 
Prof. Dr. Franz Häuser (Rektor der Universität Leipzig) 
Prof. Dr. Hermann Kokenge (Rektor TU Dresden, Vorsitz Landesrektorenkonferenz) 
Prof. Dr. Klaus Jürgen Matthes (Rektor der TU Chemnitz) 
Dr. Peer Pasternack (Forschungsdirektor, Hochschulforschungsinstitut Wittenberg) 
Dorothee Riese (Sprecherin der Konferenz sächsischer Studierendenschaften) 
Prof. Dr. Roland Stenzel (Rektor HTW Dresden) 
Prof. Dr. Tobias Teich (Westsächsische Hochschule Zwickau) 
Prof. Dr. rer. oec. Volker Tolkmitt (HS Mittweida, Dekan Wirtschaftswissenschaften) 
Nick Wagner, M. A. (TU Dresden, SFB 804 „Transzendenz und Gemeinsinn“) 
Prof. Dr. Hans N. Weiler (University of Stanford, angefragt) 
 
 
Anmeldung: 
Wenn Sie die Anhörung vor Ort verfolgen möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig an: 
 
Telefon: 0351-4934800 
Telefax: 0351-4934809 
Mail: jan.schubert@slt.sachsen.de 

Dr. Karl -Heinz Gerstenberg  
Parlamentarischer Geschäftsführer 
Hochschulpolitischer Sprecher 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktion im Sächsischen Landtag 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 
01067 Dresden 
 

 


